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Leichtathletik. – Ideale äussere Bedingungen herrschten am 
Samstagabend bei den Nachwuchs-Leichtathletik-
Meisterschaften in Frauenfeld. Daniel Thür startete über die 
Distanz von 5000 Metern in der Kategorie U20, dazu gehören 
die Jahrgänge 1987 und 1988. Die zwölf schnellsten Junioren 
aus der ganzen Schweiz kämpften, beobachtet durch den 
Nationaltrainer, um den prestigeträchtigen Meistertitel. 
 
Thür mit Rekordzeit zu Gold 
Das Rennen entwickelte sich genau nach den Vorstellungen 
Thürs. Ein hohes Tempo gleich von Beginn weg bewirkte, dass 
sich das Feld sofort in Gruppen aufteilte. Thür, der sich 
zusammen mit der LA-Gruppe des STV Oberriet-Eichenwies 

im Sommer während zweier Wochen in St. Moritz optimal auf diesen Saisonhöhepunkt 
vorbereiten konnte, lief ein taktisch hervorragendes Rennen. Er war ständig in der 
Spitzengruppe vertreten, ohne aber durch übermässige Führungsarbeit unnötig Kräfte zu 
verschenken.  

Infolge ständiger Temposteigerungen hatte sich die Spitzengruppe nach vier Kilometern auf 
ein Trio reduziert, womit dem 18-jährigen Hinterforster die erhoffte, aber aufgrund der 
bisherigen Leistungen der Konkurrenten keinesfalls selbstverständliche Medaille gesichert 
war. Und dieses erste Erfolgsgefühl beflügelt Thür zusätzlich, zweihundert Meter vor dem 
Ziel noch mehr und er konnte im Finish nochmals zusetzen. Er legte einen fulminanten 
Schlussspurt auf die Bahn, dem keiner mehr folgen konnte.  

Daniel Thür, sein Trainer Martin Steger und die vielen Beobachter trauten ihren Augen kaum, 
als die Uhr bereits nach 15:24 Minuten stoppte. Der Logistikerlehrling hatte in einem 
sensationellen Lauf nicht nur die Goldmedaille gewonnen, sondern seine bisherige 
persönliche Bestzeit um 20 Sekunden verbessert. Eine fantastische Leistung! 
 
Als Nächstes beim Städtlilauf 
Mit dem ersten Meistertitel «im Gepäck» startet Thür natürlich hoch motiviert am Samstag 
beim Altstätter Städtlilauf im Eliterennen über die Distanz von 8,9 Kilometern. Er stellt sich 
damit einer weiteren, sehr anspruchsvollen Aufgabe. Denn die Konkurrenz ist nicht mehr im 
gleichen Altersegment.  
 
Noch höhere Ziele 
Nationale und internationale Spitzenlangstreckenläufer mit grosser Erfahrung werden Thür 
neue, noch höher Ziele vorzeigen und ihn motivieren, intensiv und zielgerichtet weiter zu 
trainieren. Doch verstecken wird sich der frisch gekürte Schweizer Meister nicht, sondern 
auch am Städtlilauf unbekümmert und möglichst lange an der Spitze des Feldes mitlaufen und 
die hoffentlich vielen Zuschauer mit seinem grossen Können erfreuen.  
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